
 
Sachsenliga, 1. Landesklasse B, Bezirksliga  B , 1. Runde am 15.09.2019 

 
Eiche mit verhaltenem Auftakt 
 
(Günter Schmidt, 16.09.2019) 
 
Eiche I empfing zum ersten Punktspiel der Spielserie 2019/20 im Hotel Alte Mühle 
den Aufsteiger Grün-Weiß Dresden II. Drei Spieler der zweiten Mannschaft von 
Eiche rückten in die Erste auf. Ohne den IM Štefan Mazúr wurde es schwer, einen 
siegreichen Auftakt hinzulegen. So kam es denn auch, dass wir bei sechs 
Remisen mit dem  „Ausgleichstreffer“ von Udo Waltenberger zum 4 zu 4 
Unentschieden zufrieden sein mussten. Einen guten Einstand gab Marco 
Sussbauer in der Sachsenliga mit einem soliden Remis mit den schwarzen 
Steinen. 
 
Eiche II bestritt den Saisonbeginn ebenfalls im Hotel Alte Mühle gegen SF Fortuna 
Leipzig. Mit zwei kampflosen Punkten bereiteten die Fortunen der Eiche ein 
reichliches Willkommensgeschenk. Aber mit der mickrigen weiteren Ausbeute von 
zwei halben Zählern konnten die Eichen keinen Nutzen daraus ziehen. Lediglich 
Wolfgang Siewert und Thoralf Wecke hielten an den verbliebenen sechs Brettern 
stand. Dabei hatte Thoralf als weither angereister Edeljoker als Einziger die 
Chance auf einen vollen Punkt – remisierte aber schließlich in einem schwierigen 
Bauernendspiel. 
 
Eiche III musste als Aufsteiger zum Vorjahresvierten der Bezirksliga, Siebenlehner 
SV. Eine schwere Saison sollte also mit einem schweren Spiel beginnen. So gab 
es bei fünf Remisen eben auch zwei Niederlagen, die Alexander Schulz alleine mit 
seinem Sieg nicht kompensieren konnte. Aber ein knappes 3,5 zu 4,5 gegen eine 
vordere Mannschaft lässt trotzdem hoffen. 
 
In der zweiten Punktspielrunde am 29.09.2019 spielt Eiche I bei der SG Turm  
Leipzig und Eiche II reist nach Taucha zur TSG 1861.  
Im Sportlerheim empfängt Eiche III die Mannschaft von SV Lengefeld.   
 
 

Neu-Eiche Marco Sussbauer   



 
 

Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 2.Runde am 29.09.2019 
 

 
Eiche gewinnt in der Sachsenliga 
 
(Günter Schmidt, 30.09.2019) 
 
Eiche I spielte in der zweiten Runde beim starken Aufsteiger SG Turm Leipzig. Die 
beiden Spieler Marco Sussbauer und Udo Waltenberger aus der Zweiten von Eiche 
rückten wie schon in der ersten Runde auf und lieferten wieder solide Partien, die remis 
endeten. Schöne Partiegewinne von IM Stefan Mazúr und Michael Fehlhammer glichen 
den einzigen Partieverlust mehr als aus. Somit wurde ein knapper 4,5 zu 3,5 Sieg 
eingefahren. Da die Verlustpartie zwischendurch auf Gewinn stand, war die Freude 
moderat. Aber immerhin liegt die Eiche zurzeit auf Platz zwei. 
 
Eiche II bestritt ihren zweiten Wettkampf in der 1. Landesklasse bei der nach der DWZ-
Rangliste klar favorisierten Mannschaft der TSG 1861 Taucha. Aber die Partien 
verliefen alle zähe und der Kampf wogte hin und her. Dirk Wetzig spielte eine schöne 
Partie - zum Remis, mit dem Gefühl, dass mehr „drin gewesen wäre“.  
Klaus Söll konnte seine Stellung sukzessive ausbauen und zum Erfolg führen.  
Das glich die zwei erlittenen Niederlagen allerdings nicht aus.  
Am Ende gab es eine 3,5 zu 4,5 Niederlage. Die tapfere Gegenwehr wurde leider nicht 
belohnt - und damit begann wohl schon der Abstiegskampf. 
 
Eiche III als Aufsteiger empfing mit dem SV Lengefeld einen der Favoriten der 
Bezirksliga. Die drei Spitzenbretter fehlten. Dieser Ausfall konnte trotz eines 
geschenkten, kampflosen Punktes nicht kompensiert werden. Also auch die Dritte verlor 
knapp mit 3,5 zu 4,5 Punkten und steht wie Eiche II auf dem vorletzten Tabellenplatz. 
 
In der dritten Punktspielrunde am 27.10.2019 empfängt Eiche I im Hotel Alte Mühle den 
VfB Schach Leipzig und Eiche II ebenda den Schachclub Rote Rüben Leipzig. 
Eiche III reist zur SG Hohndorf.   
 
 

        Michael Fehlhammer  



 
Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 3.Runde am 27.10.2019 

 
Eiche hält in der Sachsenliga mit 
 
(Günter Schmidt, 29.10.2019) 
 
Eiche I empfing in der dritten Runde die Mannschaft des VfB Leipzig im Hotel Alte 
Mühle. Der Wettkampf ließ sich für die Eiche gut an. Aber an einigen Brettern 
wurden vorteilhafte Stellungen nicht konsequent ausgebaut und teilweise fehlerhaft 
behandelt. Volle Punkte holten Florian Fuchs mit einer sehenswerten 
Mattkombination, erneut Michael Fehlhammer in ansteigender Form und Marco 
Sussbauer mit einer soliden und zielstrebigen Partieführung. Zwei Remisen von 
Jürgen Kyas und Ingo Sambale ergaben dann das unbefriedigende 4 zu 4 
Unentschieden, da aus den anderen zwei Partien statt 1,5 nur 0,0 Punkte 
resultierten. So nimmt die Eiche jetzt im starken Teilnehmerfeld den dritten 
Tabellenplatz ein - einen tiefer als bisher.  
 
Eiche II bestritt ihren zweiten Wettkampf ebenfalls An der alten Mühle und empfing 
den Aufsteiger SC Rote Rüben Leipzig, der sich zu Saisonbeginn immens 
verstärkt hatte. Ohne ein besetztes erstes Brett hatte die Mannschaft von Anfang 
an schlechte Karten. Nachdem Jörg Dölle an Brett zwei wieder mit einer guten 
Leistung remisiert hatte und auch Alexander Schulz, Karli Döring und Nico Keil 
jeweils einen halben Punkt holen konnten, keimte ein bisschen Hoffnung auf. Die 
schmolz aber dahin und mündete schließlich in einer 2 zu 6 Niederlage. Somit 
„festigte“ die Zweite der Eiche unfreiwillig den Platz am Tabellenende und hofft auf 
bessere Zeiten bezüglich der Team-Besetzung. Die Ausrede Urlaubszeit gilt ja 
wohl nicht mehr.  
 
Eiche III als Aufsteiger reiste zur SG nach Hohndorf bei Zschopau und schlug sich 
wacker, aber wieder glücklos. Jonas Uhlig, im Stammaufgebot an Brett 6 gemeldet, rückte ans Spitzenbrett vor. Diese Aufgabe 
löste er erfolgreich und holte gegen einen starken Gegner einen vollen Zähler. Ebenso brachten die beiden jungen Schachfreunde 
Tim Georgi mit einem Sieg und Erik Hohlfeld in seinem ersten Bezirksliga-Match mit einem Remis sehr gute Leistungen. Die alten 
„Hasen“ Rolf Romanowski und Karl-Heinz Scheller fügten noch jeweils einen halben Punkt hinzu – und das war es dann allerdings. 
So reichte es leider wieder nur zu einer knappen 3,5 zu 4,5 Niederlage. Dreimal tapfer gekämpft und nun trotzdem Tabellenletzter. 
Aber die Brettpunkt-Ausbeute ist höher als bei den drei davor platzierten Mannschaften und lässt hoffen. 
 
In der vierten Punktspielrunde am 17.11.2019 spielt Eiche I bei der SG Leipzig IV, Eiche II besucht den Zwickauer Schachclub und 
Eiche III empfängt die Mannschaft des SV Lok Döbeln im Sportlerheim.   
 
 

    ML und FIDE-Meister Florian Fuchs  



 
Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 4.Runde am 17.11.2019 
 

Eiche in der Sachsenliga weiter erfolgreich 
 
(Günter Schmidt, 19.11.2019) 
 
Eiche I spielte in der vierten Runde bei der vierten Mannschaft der SG Leipzig. Das erste 
Mal in dieser Saison in stärkster Besetzung antretend, ließ die Eiche nichts anbrennen – und 
sammelte auch fleißig Brettpunkte. Diese könnten in dem ausgeglichenen Teilnehmerfeld 
vielleicht noch eine gewichtige Rolle spielen. Unser Internationaler Meister Štefan Mazúr 
gewann erst nach heftiger Gegenwehr. Auch die Partien von Edwin Fischer, Ulrich Kötzsch 
und Michael Fehlhammer endeten nach spannendem Verlauf mit vollen Punkten für die 
Eiche. Solch einen wichtigen Beitrag zum Punkte sammeln leistet ebenso Marco Sussbauer, 
der sich mit zwei Remisen und zwei Siegen langsam zum „Edeljoker mausert“. FIDE-Meister 
Florian Fuchs und Jürgen Kyas fügten jeweils ein Unentschieden bei und komplettierten 
damit den klaren 6 zu 2 Sieg der Mannschaft. Eiche kletterte vom dritten auf den zweiten 
Tabellenplatz. Aber da kommen in den nächsten Runden noch „dicke Brocken“.  
 
Eiche II bestritt ihren vierten Wettkampf in der 1. Landesklasse beim Zwickauer SC, der nur 
zwei Mannschaftspunkte davor lag. In ebenfalls bester Besetzung antretend, hoffte man 
inständig auf den ersten Wettkampfsieg in diesem Spieljahr. Aber es sollte anders kommen. 
Von den drei Spitzenspielern, die diesmal nicht in der Ersten aushelfen mussten, konnte nur 
Dirk Wetzig ein „friedfertiges“ halbes Pünktchen liefern. Im „Unterhaus“ holte Wolfgang 
Siewert ebenfalls einen halben Zähler. Jens Arnold nährte mit einem vollen Punkt die 
Hoffnungen der Eiche. Aber die in dramatischen Partien erzielten Siege von Günter Schmidt 
und Philipp Grigorjan reichten letztendlich nur zu einem 4 zu 4 Unentschieden und zum 
ersten (!)  Mannschaftspunkt. Damit richtete sich Eiche II im Souterrain der Tabelle leider 
„häuslich“ ein. 
 
Eiche III empfing in der Bezirksliga den ESV Lok Döbeln zu Hause im Sportlerheim. Auch hier waren die Stammspieler zur Stelle 
bzw. konnten gar nicht alle Leistungsträger eingesetzt werden. So durfte - ja musste - auch die Dritte den ersten Mannschaftssieg 
anpeilen. Doch null Punkte an den ersten drei Brettern ließen alle Hoffnung schwinden. Die Siege von Nico Keil und Klaus Söll 
sowie Remisen von Karli Döring und Jonas Uhlig milderten lediglich eine 3 zu 5 Niederlage etwas ab. An einen Sieg war gegen die 
knapp vor der Eiche liegenden Döbelner nicht zu denken. Auch Eiche III sitzt nun im Tabellenkeller fest. 
 
In der fünften Punktspielrunde am 08.12.2019 empfängt Eiche I im Hotel Alte Mühle die USV TU Dresden III und Eiche II ebenda 
den SV Muldental Wilkau-Haßlau II. Eiche III tritt beim Chemnitzer SC Aufbau ´95 II an.   
 
 

            Philipp Grigorjan  



Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 5.Runde am 08.12.2019 

 
Eiche festigt zweiten Tabellenplatz in der Sachsenliga  
 
(Günter Schmidt, 09.12.2019) 
 
Eiche I empfing in der fünften Runde die Mannschaft des USV TU Dresden III im 
Hotel Alte Mühle. Nach souveränen Gewinnpartien von Florian Fuchs, Edwin 
Fischer und Michael Fehlhammer sowie Remisen von Stefan Mazur und Jürgen 
Kyas kulminierte der Wettkampf in der Partie von Marco Sussbauer. In einem 
komplizierten Endspiel mit ungünstiger Bauernstruktur hoffte Marco, einen „lahmen“ 
Mehrbauern ins „Laufen“ zu bringen. Der aber wurde blockiert, war stets gefährdet - 
und der Gegner erarbeitete sich Vorteile und schließlich seinerseits einen 
Mehrbauern. Marco ging aufs „Ganze“, opferte dann einen Springer und gelangte in 
ein Endspiel Turm gegen Turm und Springer. Schließlich hatte der Gegner ein 
Einsehen und remisierte. Marco rettet damit einen knappen Mannschaftssieg und 
erntete dafür viel Schulterklopfen – aber auch Anerkennung für fünf Partien in der 
Sachsenliga ohne Niederlage (3,5 Punkte aus 5 Partien). Dieses 4,5 zu 3,5 gegen 
USV TU Dresden III bringt die Eiche in der Tabelle bis auf einen Punkt an den 
Spitzenreiter heran. 
 
Eiche II bestritt ihren fünften Wettkampf ebenfalls in der Alten Mühle und empfing 
den TSV Muldental Wilkau-Haßlau II. In Bestbesetzung antretend hoffte man auf 
wenigstens ein zweites „Mannschaftspünktchen“. Nach den Remisen von Ingo 
Sambale, Jörg Dölle, Wolfgang Siewert und „Nordlicht“ Thoralf Wecke gewannen 
Jens Arnold und Günter Schmidt ihre Partien klar. Nun hoffte man, dass vielleicht 
Udo Waltenberger mit einem weiteren Remis den ersten Sieg für das Team 
einfahren könnte. Aber in der Nerven aufreibenden Zeitnotschlacht war Udo und uns das Glück nicht hold. Das 4 zu 4 
Unentschieden ließ aber Eiche II in der Tabelle zumindest die „Rote Laterne“ abgeben.  
 
Eiche III trat bei Chemnitzer SC Aufbau ´95 II an – und zwar trotz plötzlicher Personalprobleme vollzählig. Thomas Hälzig hatte 
dankenswerter Weise noch in der Nacht zugesagt, dass er einspringt. Er holte wie auch Falk Scheithauer, Alexander und Hans-
Werner Schulz sowie Rolf Romanowski einen halben Zähler für die Mannschaft. Doch der zweite Partiegewinn im zweiten Einsatz 
bei Eiche III von Klaus Söll reichte dann doch wieder nur zu einer knappen Niederlage von 3,5 zu 4,5 – und das schon zum vierten 
Mal in den fünf Runden. So „ziert“ Eiche III mit einer Null das Tabellenende. 
 
In der sechsten Punktspielrunde am 19.01.2020 spielt Eiche I bei der SG Leipzig III, Eiche II besucht die Erste der USG Chemnitz 
und Eiche III reist ins hoffentlich nicht allzu winterliche Seiffen.   

         Caissa hat ihn wieder:  Klaus Söll 



Günter Schmidt und Günter Sobeck

Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 6.Runde am 19.01.2020

Eiche in der Sachsenliga auf dem Spitzenplatz

(Günter Schmidt und Florian Fuchs, 20.01.2020)

Eiche I spielte in der sechsten Runde bei der dritten Mannschaft der SG Leipzig. 
Lediglich vier Stammspieler traten die Reise an – ergänzt durch die halbe Eiche II. 
Dabei holte das Oberhaus an den ersten vier Brettern 3,5 Punkte aus vier Partien. An 
Brett 1 gewann Florian Fuchs ein zweites mal in Folge eine Kurzpartie nach 22 Zügen 
(siehe Diagramm) und bleibt damit noch ungeschlagen. Auch Edwin Fischer hat einen 
guten Lauf und holte einen vollen Punkt. Das klappte endlich auch einmal bei Wolfgang 
Beyer, der sich vom dritten Weltmeister José Raúl Capablanca inspirieren ließ und eine
positionelle Glanzpartie gewann. Das Unterhaus remisierte durchgehend und steuerte 
weitere 2 Punkte zum klaren 5,5 zu 2,5 Sieg bei. Damit eroberte die Eiche vorerst die 
Tabellenspitze; es bleibt also spannend. 

Eiche II bestritt ihren sechsten Wettkampf in der 1. Landesklasse bei der Ersten der 
USG Chemnitz. Vor dem Spiel übergab Günter Schmidt als Vorsitzender des 
Fördervereins SV ROCHADE Chemnitz e. V. den USG-Sportlern einen Koffer mit 10 
digitalen Schachuhren als Spende an den Abteilungsleiter Günter Sobeck (siehe Bild), 
finanziert von der Sparkasse Chemnitz. 
Ungewollt erhielt die USG dann weitere „Geschenke“. Die Unterstützung für Eiche I und
zusätzliche kurzfristige Absagen führten zu einer Schwächung des Eiche-Teams. Wir 
konnten nur sechs Bretter besetzen und verloren dann noch an fünf davon. Lediglich 
ML Günter Schmidt holte einen halben Punkt, der eigentlich ein ganzer hätte werden 
sollen. Aber noch besteht eine Chance auf den Klassenerhalt, da die Konkurrenz 
ebenfalls Federn lassen musste.

Eiche III empfing in der Bezirksliga die Mannschaft des HSV Eintracht Seiffen. Auch die
Dritte war mit vier Stammspielern um Schadensbegrenzung bemüht. Dann gelang Tim 
Georgi als Ersatzspieler der einzige Partiegewinn. Die halben Zähler von Nico Keil, Rolf
Romanowski und Thomas Hälzig konnten die deutliche 2,5 zu 5,5 Niederlage nicht 
abwenden. Nur noch ein Wunder könnte Eiche III vor dem Abstieg retten.

In der siebenten Punktspielrunde am 01.03.2020 empfängt Eiche I im Hotel Alte Mühle 
den TuS Coswig 1920 und Eiche II ebenda den VfB Schach Leipzig II. Eiche III tritt 
beim SC 1865 Annaberg-Buchholz an.  

Zwischendurch spielen am 26.01.2020 Eiche IV gegen Schachverein Erzgebirge 
Stollberg IV und Eiche V gegen BSV Grüna im Sportlerheim der Eiche. 

Fuchs – Peters: Stellung nach 17...g6
Weiß am Zug gewinnt.

(Lösung auf der nächsten Seite)



Lösung zur Partie Fuchs – Peters:

18.h5! Dass der Zug gut ist, wenn er denn taktisch geht, ist klar. Weiß öffnet die h-Linie, schwächt die schwarze Bauernstruktur und
bekommt so starken Angriff. Die Frage ist nur, warum jetzt nicht einfach der Springer auf g5 verloren geht.

18...Sc4
18...Lxg5 wird mit 19.b4 Da4 20.Lc2 und einem recht überraschenden Damenfang beantwortet. Ein schönes Beispiel für eine 
Stellung, in welcher Stellungsdetails auf dem gesamten Brett eine Rolle spielen. Es sei noch erwähnt, dass Weiß in ähnlicher 
Weise auch nach 18...Lxg5 mit 19.hxg6 gewinnen kann, z.B. 19...fxg6 20.Lxg6+ Kd8 21.b4 Da4 22.Lc2 +-.
Ansonsten ist es schwierig, irgendeinen sinnvollen Zug für Schwarz zu finden. Weiß wird zeitnah den Königsflügel aufreisen (oft 
unterstützt durch Opfer auf f7 oder g6) und den schwarzen König zur Strecke bringen. Betrachtet man die im Abseits stehenden 
schwarzen Figuren am Damenflügel, so ist das nicht wirklich überraschend.

19.hxg6 Lxg5 20.Txh7
Es gewinnen auch andere Züge, aber 20...Txh7 ist mit Abstand am forciertesten und damit am einfachsten zu berechnen. Jetzt 
hat Schwarz drei Züge mit seinem Turm und jedes mal folgt ein andere Zug des weißen g6-Bauern.

20...Tf8
20...Tg8 21.gxf7+ oder 20...Txh7 21.gxh7 nebst neuer Dame auf h8 gewinnt leicht.

21.g7 Lxf4 22.Th8 1-0

Fuchs – Peters: Stellung nach 17...g6
Weiß am Zug gewinnt.



Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 7.Runde am 01.03.2020

Eiche verliert Tabellenführung in der Sachsenliga 

(Günter Schmidt, 02.03.2020)

Eiche I empfing in der siebenten Runde die Mannschaft des TuS Coswig 1920 im
Hotel Alte Mühle. Nach frühzeitigen Remisen von Wolfgang Beyer, Jürgen Kyas
und Michael Fehlhammer brandeten die Wogen auf den 64 Feldern hin und her.
Während Florian Fuchs sich ebenfalls mit einem halben Punkt zufrieden geben
musste, holte Marco Sussbauer seinen dritten vollen Zähler und spielte mit 5 aus 7
eine bisher sehr erfolgreiche Saison. Doch alle weiteren Partien sahen für die
Eiche nicht gut aus. Da kam dann auch nur noch ein halbes Pünktchen von Edwin
Fischer. Die erste Niederlage in diesem Spieljahr war mit 3,5 zu 4,5 perfekt und
damit die Tabellenspitze wieder verloren.
Mit einem Punkt Rückstand hinter VfB Leipzig und TU Dresden II glimmt nur noch
ein kleiner Funke Hoffnung auf den Staffelsieg. 

Eiche II bestritt ihren siebenten Wettkampf ebenfalls in der Alten Mühle und
empfing den VfB Schach Leipzig II. In relativ guter Besetzung antretend hoffte man
auf den ersten Mannschaftssieg gegen den Tabellenletzten. Nach einem schnellen
Sieg von Klaus Söll folgte ein Remis von Ingo Sambale am Spitzenbrett. Dirk
Wetzig gewann seine zielstrebig geführte Partie wie auch Günter Schmidt. Beim
Stand von 3,5 zu 2,5 sahen die zwei restlichen Partien aber nicht gut aus. Doch
Jörg Dölle bewies einmal mehr, dass er in der Defensive die Nerven behält und
hielt mit einem Minusbauern remis. Wolfgang Siewert versuchte die ganze Partie
über die Angriffe des Gegners zu kontern, was ihm letztendlich mit seinem wild
gewordenen Springer gelang. Ein glatter 5 zu 3 Sieg war der Lohn. Jetzt keimt
wieder Hoffnung auf den Klassenerhalt.

Eiche III trat beim SC 1865 Annaberg-Buchholz an – ebenfalls in relativ guter
Aufstellung. Die zur Ergänzung der fünf Stammspieler eingesetzten drei
Ersatzleute holten dann auch zweieinhalb Punkte – Siege durch Thomas Hälzig
und Karl-Heinz Scheller sowie einen halben Zähler durch Tim Georgi. Dem
fügten Alexander Schulz am Spitzenbrett, Jonas Uhlig, Hans-Werner Schulz und Rolf Romanowski weitere Remisen hinzu. So war 
auch für Eiche III der erste Saisonsieg perfekt, was allerdings noch nicht das Verlassen des Tabellenendes bedeutet. Aber auch bei
Eiche III  keimt immer noch Hoffnung.

In der achten Punktspielrunde am 29.03.2020 spielt Eiche I bei der SC Einheit Bautzen, Eiche II besucht die Erste des Chemnitzer 
SC Aufbau ´95 und Eiche III reist zum Spitzenreiter BSV nach Ehrenfriedersdorf.  

                          Dirk Wetzig
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